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Sueignunas-Sdyrifft,
St~ e

§gie? sfienft dut, aveigs Rind, nunmehro gavauf mid?

3 Dafid) Div nicht ¢in FWort von meincm Thup gefaget/
Nody n Crlaubnis Didy, Afeine, et gefeaget;

Nedodj, galantes Rind, Warti Defthwerft Du didy?
Daf id) von einern Wiehe fein Licd jangit cingeviner,
Den Deine Antigheit o febr, wie widh, entzicet.

% Kk
Der Rotb fah gav 3u fhdn, den Du an ibn verfdhendt,
Gy wat Mitleidens werth, daf ihn cin Kind entzundet,
D a8 feine grifte Quft i {proden Pefen findet.
aie 2 hat ¢ Dich etoa geveuet, und gefrend,
Daf Duion o gefdhickt in Reimen abgefubhree?
Hat ctwa Did) fin Kiel nod l)inzm nach gerfibree?

¥* »

Du fovichft: <Rnd mengft duvmidy in deinen Kraam mit ¢in?
Da dir, mein Ebrenbold, Scheinjunafern durdigezogen.
olt bies ¢in Vormund thun? Jft er miv da gawogei,

cienn ich zur Kurgweil oll auf feinee Biibne fepn ?
@6 muf mid), dendeft Duy dody ga ter Hender veuten :
DU foraft o govy man modt auf Dich felbf manhes deuten,
/ #* ) *l

Rind! D thuft miv gu viel; Ou nimmit div etivasd an,
Dadidh puy iberbaupt, und nidt auf Didy gemeinet,
9 enn Wiopfus fo werbeilt, dex immer (ad)t und gueinet ;

©o bhat ¢8 davum nidht Dein Ehrenhold gethan,
DU bift Louysden nicht, Du davfit gav nidt ervithen :

G ift cin Grauenbild, i fdywdve drauf, aus Cosben.
AU 2 Genug
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Genug Hievon! Hlein Rind, g faget miv ing Ohv,
S folk mit meinent Kiel die IRelt nody mehy evgeren
Hans Dimcben Werde iniv Die Baden nidht gevfekens

Nun gut! Sdy [hlage. Dix dtey neve Sreyer VOV,

Sich auf das Titelblat, oo ihre Namen ftehen:
Dod) foll Sean Sucia im crften Glicde geben,

* ¥

Nod ¢ind: Sdwebt aud) annod) dey Feife Biegelvoct 2
Und giche, wie cin Gezelt, den angenchmften Shatten?
Du Unverffindiger von allen Ehetaccen,

Dencft Du vielleicht vou miv, Do dein Paructenffock
&oll nadiftensd meinen Scug ¢in hinlles Stimdgen tragen,
Denn idh will Div etwas mic bleffen Adpfaen fagen,

* ¥ %

Ouladift; denn ¢s verfeht niemand; dies Raael nidey
18, wer wic ich und Duy in jencmt seuen Orden
Des [Feifen Biegeleacks, ¢in Mitglicd aud) gewordei,

Sy weif felbft faum, wo mid) dev Rdsel jeio fid:
Soridy nicht, als voare id) vol Schelmeren und Tikes
e wohl! &3 grifict Didh NTagiffer Benrel Paricte,

*

* *
WPoftfeript ¢ Vald hatte fich mein NReim vergalloppiver
G3 ift cin Suf 3u viel in meiner leften Strophe.
Allein, yoer Ean dafiie? fiyvach jene Catmmer-3ofe,
AlS fie dey Ferr vonDache itn dundlen cavefive,
Bon dety drey Seeyern wivft Du cinen dody evwehlen,
Sonft modye ¢8 Div sulekt nod) ao¢ an Frepesn fehlen,
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S dadht, aus Deeyen taugt wohl Einer fifjon vor Didh;
Du forichft: Man darf nidht vedt De Secten Pusfchen tratict,
Man tan and) nidht f flugs suf Cansel Stager lauen.

Sedoch, di¢ Dreye find galanter, als wie itf
Stebn fie Div audy nidit ans wivft Du Vi) einft bequemen,
uit Lickenbifer mich, i Alter, nod) 3u nehinen!

%

b 5
Do, Scbern bey Seit gefene! Nitmim Dies Blat guinftig aufy
Das iy, Afirine, Div,y ang Chrfudt Hicmit weilye,

Dicweif ich miv Dabey guns vovaus prophezene,

&8 veige mandyen Wohl Dein Yiame ¢hr U0 Kauf.
Damit die Fuichriffe audy niche leee abgehen mife 3
So {dende miv davor cin halbes Dugend Kiffe,
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Borbericht an den Lefer,

gﬁﬂfm beluftigende Schaubibne hat fid) beveitd vorm Jabe
evdfnet gebabe, ehe fie nod) den Liamen derfelben gefitlyvet.
Dic pon. NMr. Blavfenmpfen an meiner fatt hevaus gegebene
viee Eurgweilige Gedichee Fonnen als dev eeffe Anf3ua, oder wor
die erfte Scene Viefer Schaubibhne, angefehen twerden. Vo i

nen Monat fam, dev andre Aufsug guns. BWorfhein; und fiiels

ten alda ihre Pervfonen: ) Miv, Sans Dimcben, NEOE 3v05If feir
stee Berren Dugbrider. 2) Di¢ academifche Scheinjungfer; 3)
Hove M. Umo, ¢in. vevliebeer Dobe 3 4) Die Mademoifelle

Afivine, die ibtn ¢ine geflocheene Difcretion in cinemn Burvimee |

vevebret,  ier folgt dew Oxiree Anfug,  Jm nechft Fnfrigen
Seprember WIKd De vierce Anfiriee fid) exdfiven, und auf unfes
ver Sdaubibne fich feben laffen: 1) Sungfer Scblampampe
2) ML, YOifling Und Sieefam , in cinem Sefprady; 3) M)
Hafilefe, ein aufaeraumeer Konf 2 4) Mfe, Tugendwig, ¢in
woblgezoaencs Student, Gefdhrichen vom Haufe den 2sften
uguftiy 1747
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o drey eiferfiichtige, unverftdndige Ehegatten.
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i | (fcw‘;‘é ift die Egfecfuche cin Gift, dad Seelen vaget,

y Yy Ein Seuery weldies fihneld durd) Mard und Beine dringt,
3 “Ein Nafoy Do man nidies nad) GOte und NMenfdyen fraget,
Ie | Gin Shandfled, den wan fidh) in feine @hre bringt.
ee | Wen Eyreefuche ceft qualt, wivd cinen Scymer empfinden,
1y AULS wenn ein fharier Dorn die garte Haut duyditid,

¥ Dev will fich gants gesvif felbft cine Ruthe bindeny
Dep vou Lot Eyfeefuche Die voben Vivcfen bricht,
€. | Surchr, Zorn, YTerd, Gram, Verdrufund Yuch find hier vermenges,
~Oaf faft fein Wunder wae, ¢8 witede mandes toll,
in | Wenn cine Leidenfthaft die andeve verdrenget
So wird der Strudciéopf davon ulest gang voll.
Srau Suria {oll uns Hicvon ¢in Beyfpiel geben,
Die fich das Hevl abnage, und taglich felber qualt,
Sie fahre mit ihrem Mann cin vedt clendes Leben,
Das fic audy aberall 3u ihrem Sdimpf erzabit.
eun fhimpfer jemand exft den cignen Ehegatten ;
o (himpfee es fich felbft. Man ladhet Beybde aus,
Man fpridyt : Die leben ftetd, wie Hunde, Kasen, Ratten,
Sepr oy die Navvin (uft, und Elatfht Yo Haus yu Haus.
Stau curia hat fid) gur Ehe flbft aedrungen,
Sic ywang deny weldyen fie zur Liche el geveike,
mad)bc_m iby nun ibr Fang nady Heviens QRunfd) gelungen ;
©o ift fic dod) nun gans von Eyfesfuche durdbeist,

Der




8 Srau Juvia,/ Slavia und Mittminde,

®er Mann davf feinen Tritt aus feinem Haufe fesen:

Go dereket Sueia, HUD Wikd ev fcft%cu} aehi

Nuss wied ee T sur uf mit Doeilis craesen;
Beyy des Sucbsbicbichen (*) Y0ird mici Miann wieder fFehns
$Hat ¢ ein Kannden Bier bey Abendgeit aerrunden,
1nd formmet fivat nad) Hauss fo geht das Lavinen an
Ou Gurenfchelm {udf die, fo ald cin Unflath frunden,
Du Haft deir Geld gewis bey einem Balg vevthan,
Der Mann befiedlet ihrs das (ofe DMaul zu halten,
Dody/ weil fie ¢8 micht thut, und inumer dvger frift:
& droht cr, ihy den Kopf mit feiner ALt 3u fpalten,
Dacauf fic ibm, in AButh nady finem Bavee greift.
Da geht das Raufen an; der Mann veift ihe die Haube
PVou ihrems Kovfe ab 3 Sie madyt ein laut Gefdyreyy,
Di¢ Kindee {hrenen i, ¢ madt fidy aus dan Sraube,
Dic Nachbern denden gar, Daf Jeur i Haufe fey.
@5 wird ein foldyer Spud, dag ¢d nidyt auszufredyen,
Das eyferfiichede YOeib vaaft faft dic aange Madt.
thm fidh an ihvens Mann aufB fhimpflidte suvacen,
SHot fic ibn fharf vevelagt, und ing Gefingnis bradt.
Man fan mebe Surien VO viefer vt Lefthveiben
S fenne cine, die ¢in altes Leder tvar ;
Shr Pann war jung, wnd font mit ihr nidyt Kuvawel treiben
TJungblue Und Slavia WAL Citt ungleicbes Paat.
@0 bald Here Jungblue NN chwva den Riicken fehree,
Slich fic thm ohngefmnt auf allen Tvitten nach s
1100 wenn fie an der THuy ibn fadhte veden hovees
o dachte fie: Mein Mann vedt vou miv lauter ShHimad,
Ginft fande fie die Thip verfiofien und verviegelt/
D trieh fies (afeelich : Diadyt aufy ibe Hurenpact!
v ann vuft: ad didh beiry, id) babe bicv gefieqclt,
SiehfE dur 008 Liche nidhe Fehoy Petfhaft und Siegellne 2 :
Ty
(%) SMan nennet eine it soshen Baaren , cin Sicheden , oder uches
Barbichen.
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brep epfevfiidtige unverftandige Ehegatten,

Treoll didh nach Haug, fonft will idy div dag Beder blauen,
Sy mug, als Bovmund, hier bey der Curandin feyn.
Und ungebeance 2Afch auf deinen Pudel ftreuen,
: QBo dunidht gehit; S 0B Dich jeso nidyt bevein.
. 3 mu der Sylvis cin eftament auffesen,
Du haft bice nidhes au thun,  Siefehrent halb vafend fore:
QBav ich nur drinn, idh wolt dieBaden cud secfessen,
3be Dack beftellet eud) mit Sleif an diefen Ov,
Die Patientin liegt gewis in leten Jtigen,
Und du, Sece Docter, gichft ihr Petlen:Tedpfaen ¢is:,
Jededh, iy follt midynidye mit eurem Schein beeriigen,
3 Laufe nady der Badh, die follen Jeugen feyn.
| ©p bringet Slavia den Mann wn alle Kunden,
| Denn er dient jederman vor Geld; al8 Advocac,
| @ bat dag afee Sell die Ruthe fidh gebunden;
Dievocil fie fich aueeft in ibn vergaffet hat.
S tibevaehe biew viel andere Erempel 5
Do) die Wineminde MAcht ¢ gay gu [djerfich.
Sic trauet ihrem DMann aud) felber nidye im T emysel,
Bey jedetnn Hohzeit-Sdymanug und Kivms cxbofit fie fidh.
DOa foll dex gute Mann mit Feinem Madgen tanzen,
&ie denctt, ein Y0inck iy fhon die Lofung aut das Vett,
Sic fovidyt gu ibm in8 Ohys Jn dcinen dicken Ransen
i Derliebr (ich jedes Ding, ald wenn ¢8 did) fhon hace,
Der Mann ift tugendhaft, jedodh von muntevin Refen,
@y vedet ihy verdfliche und gang verninftig fiig:
S habe dich allein gur Augenluft evlefen ; i
Allein fie traut b nidht, und borcber an der THi,
ie fiehetr ibvem Mann phillis ein IMaulgen aeben,
Gleid) dende fie: Nun gehts (o, der Kaut ift {hon gemadye 5
30, jo, nun (dhlinge ev fidy um fie, als wie cin Reben,
_ Ocnn mein! wie fifpere nidht dad fofe Pak gany fade!
o | st Bebren oriiber beet Dodh, idh will fic crwijdhen.
e Sie madt dic Thive auf, da fise dev exbre DManny
por | DAL ciner Compagnic, an lauger i’.iombcwmfcbcm
)

\C

Sie




o 1, Geai Sueio, Flavia und Miivninde;

Gie dendtt, fie foyy behert, da fie nicits fehen Ean.
YDas woile ou bier, mein Rind, fridit er/ wiledumicfpiclens
So tomm an meinen Plag; Du ceanff mie l’ginm Teitt.
Die andern wiffen nidyt, woranf die Reden iclery
_ Sicaber waget ¢8/ tind thut nod einen Sdyrite,
Sie futeht die Canmerchie behende aufzumaden,
Und denckt da habe fich ein ATadGen w0l verfFeckt
Die ganze Compani¢ fangt aberlaut u ladhen/
Sie abev hofit/ ¢3 ey nun alled Elar eftdedt.
MlTein, wic ivet fie fich! 3 fiehet in dey Cammer
~ Sonft nichts, als cine Banck, nebft einems Lyacbegefthive:
Bor Schaam und Aergernis befam fie gar den Jammier :
Qu Scbilde trug fichs 31, wofern ich midy nidt ivy,
oIl man die Duelle nun der Eyferfische ergrimdens
©p gicht dev Argroobn bIOS bicgu den exften Stof,
Der pfleget das Gemiith, wie ‘pu?vcr/ aU entaunden,
@o.daf ich nid)t 2u vicl alhier gu faaen Hoff/
Daf wol Doy meiffe Theil der eyferfiichegen Seelen
Die man im groffen Neid) dew Licbe waglidy findet,
BSid) in Gedanchen MUY Nt ibrem Scbatren aualeu,
Und toeder vedht veelicht , nod ved)t vernimerig find,
Denn wer veentinfeig liebe, mntuﬁ Oemt Gelichren tranen,
S atoenen Hevgen brennt ein gleidyer Liebes-Brandy
SR{ft du im Genft geliebt, o fanft du davauf bauen,
©ie Liebe felber ift D allecfiivckffe 2and.
Bift du i Eheftand, und weigt, du feyft Selicbers
So blite didy mit Fleiff vor alles Lyfestuchbr.
Denn, Wwenn fidh cine div aus inncer Huld ergichet;
@ hat fic Unbeftand und Wandehnutl verfiudy,
Hft Dit ¢it fcbdnes Yeib, und iff fie voller Tugend,
So bale fie felbff auf Ebr, und bleiber div qetten.
Mift du ale, und fie jung; fo fcbone ibree Jugend,
Sey lichey in der Seill, afd dffentlidh, Fsbnecy?
GERAM diw jemand Deitr ABeil verdecben und vevflihren 2
S0 dacfit du mebs auf b, 318 Sie, evboffer fevn.

Denn
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orep epferfiichtiae, unverftandige Ehegattets 1

Denn fie wivd fhweclich fid) aljo profficuiven s
Benn fie GO e fiiechr, foEomme ibe niebein Lhbrady ein,

Haft du noc piche Gefreye, UND 1wilft cin HerH gewinnen
S zeigt die Eyfeefuche. eint iibeles Gemitb.

Gib heimlidy auf fie aht, evfovfde fie von innen,
Denn ¢8 ecflics fonft leidhe die Licbe in dev Blieh.

Qaft du did) CEpferfudt bey der Gelichien mevden:
Dend't fie : Teanf du mir niche, voofite tvau ich dix denn s

Dod) ninun didyaud) inad)t in deinen Y0ort und Wercten,
Daf das Gelichte nidht in Syfevfudht entbrenn.

Werncide was fie Lrancle, auf Argwobn bringtund fdmerser,
Bor: flifpeen hitte dich und tht niemals 3u frey;

(S8 (36t nidit , Wwev fich oft it fremben Fasmerny, § hevtsee ©
Glaubt/ Daf dig Eyfeefinche det Hollen Vorbof e !

B e L T e e e Bt e (O e S Sl 8 o B sta o s oo

I,
M. Sudriand von Liefeuffer,
Cines Vertheidigers ded Wivat-und Pereat-Ruffens,
Poetifether Brief an den Bevfaffer dev Schanibirhne.

Epein Hove!

@y nennt fid) nun Wattiffer Ehrenbold,
qReil iy der Name niche vou BlavfFeumpf (*) meby gefiele,
Gy fielet leicht, worauf id) chen jefo gicle ; !
Jtun fogt das GSpeidivsrtgwar: Das glanse iff nicbe uge Goldt
Dody willidy auch you ihm annod dag Befte Hofes,
0 gleich fein Rlacichgediche mid) ebenfals getvofen, -

DB a subvt

(* Dicfen Namen habe ich miv nie gegeben s fondern devjenige, Dev meing
viet etffen Gedicbre tiit Yyoren heraus gegeben, hat vbigen Eurgyoeis
licen Ciafmen angenommen, da denm tinige gav gedachr, s flecke e,
M. Blaufuff aus Yena davunter 3 o aber gans falich ift, - Do
Blaufuf ift janiche (o viel, als Dlapfeumpfi B




12 L R{ Wudrian von Tiefruffer,:.

Stbhre ex den Namen nun mit Recht und mit der ThHat,
it v cin Ebrenbolo : So wird er miv erlauben
b einen Theil dey Jeit duvdy diefen Bricf u vauben,
Weil mid) ein innver Trieb jest angeflatmmet hat,

BOM Recbr, ¢itt Perear su affen, bicy 30 didyten,
Lnd gilt miv8 gleidh 7 G mag mid loben, ober vidhten.

Bom Vivar-Ruffen braudht ¢3 wol nidt evft Vewgis,
Dag iftin aller elt vorlanaftens eingefilyvet,

Bey Raylervoablen wied ¢8 aud) fo gar verfilhret,
Man thuts in Engeland, Wobin idy ehftens veif.
Sin frobes Vivac muf in bober Lofe exfdhalien.
Den groffen Shefen plegt dafielbe 3u gefallen.

(8 Pring Lugenius annod) sum fekten mal
308 Teutfche Lager Ffam fo viefen die Soldaten:

Divat der groffe Beld! IQobey fie ibn fehr baten,
Dag ev fic nidyt vevlic, ob aleid) der Fabre Jaby
Sein weltberibmecs Haupe beveits mit Schnee bededte,
Und Qbes ficbengig fein Leben fich evftvedre,

Bepm Bivat fen wiv a8 Foch mit Kleiff bing,
Das heifit, wir waneihen ibm , fein Leben bocb gu bringen,
Aueh fich fein boch ans BVvet, und boch im Gl u fcdhwingen,
Wivar HELLEHrHod boch ! vufidy in diefein Nu!

Denn Gv wobnt giemlich) hoch; deum mug ¢8 bock evfdialies,
&8 foll dex favde Laut boch in den Luften Enalien.

Fragt Dev wiagnificus, Wics beift, cin fhweres Jod) 3
€o vufien billig bier die muntern Mufen: Sobne,
Mt einem in die Luft boch dringenden Gethidne:
Tbro Wlagnificens, der Rector, Vivae hoch !

Procector fget pian 31 Jena UNd 31 Halle,
uch andrer Orten mehy, das wiffen, deuche mich, ale.
Kommt "Qﬂ’r Rénin bier it {einen Pringen an :
So pfleat die Mufen-Sdhaay ein Vivar bocb ! au vuffen ;s
Das heift, fic wunfdet ibm des Woblfeyns bach e Stuffen/
Und veifie cv vou uns ab; fo haben wivg gethan, ;
B!
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einn Weetheidiger des BVivat -und Peyeat-Ruffens. 13

Weil G alsdenn gurid bocb iilber Bevge Fehrot,
Wenn Erv auf ermesdorf nud Bubetrtsbura sufabret,
Do fiswedien wieaud) oft bey cinen Glisgen Bier,
Und bey detn edlen Safe dev audgepreften Neben,
Divar die Companie, Boch! Vivar! Si¢ foll leben! .
Vivae mein Wiadgen, hocb! Jey brings, Hive Brudery div!
Das Madgen nidyt, das foll ein andrey nidhe evwifthen:
©8 heifit: S teinct divs 3u, thu miv Befheid vom frifhen.
So gebes die Reiberum, und dagpagivet nody -
&o gut alg wie der Klang dev Jenifchen Rarbacfcbess,
Wenn die Studenten dovt damit féin tapfor Elacfchen:
od) rufiee mandier gar: Vivar dex dimmel, boch !
ioat dev helle Mond, die Soune und die Sterne!
Da (chickt fich Boch vecht ques denn fie frehn boch und fexne.
Bans Dimcben abey treilt cin wenig Navredeyy,
Cr piffet: Vivae hock mein Schwvany in dex Pavircke!
Vivar dasdNRathhaus boch! Vivac die bobe Briide!
BVald fsrdd idh: Vivae boch, Fans Dimchens Schickevey !
Denn er fiheint in dew That ¢8 davin boch gu bringen ;
Ooddy ftill | S Ot miv fonft ¢in Vivars rief vorfingen.
Dies Vivarvief! heifit nun (0 viel/ al8 Pereat !
Die Meinung ift, dev foll eief untevgehn, und fterben,
Cr foll cief in det Gruft, al8 wie das BVich, verderbenr.
S nehine, Ebrenbold! hier por den Mund kein Blat,
Denn yoern id) Petear und Vivar vief jurufe,
e i fch und gonne idy Des cieffFen Ungliits Sruffe.
G fpredye nidyt: IBie fehicke fich das zum Chriffenchum
Nach folchern Jolt man ja felbfi feine Seinde lichen ;
Ullein wie? Ein Seuvent (oIt diefe PAidhE AuSiben 2
Sy ee v deni wobl davon bey feines gleichen Rtibim 2
sovan wiwde ibn qewif bad einen Wincker beiffen,
Wuf die vt diwte man fich nidyt balgen/ vaufen, fdroeiffers.

B 3

*) Nach dev befanten TvincFregel: Qui bibic ex Neigis , ex_ frifehibus inci-
pitille, W,v.T,




i IL SNfe. Wubdtian von Tieftuffer,

@3 bindt fid) ein Stubent nidt fharfan Gosres Poove,
Bl many tin Pereat 3u cuffen untevfagen 3
o biefen Wit uns aud nide mitdem Degen fhlagers
Denn dasverbictet man jotraun! an jedem Ot
AMeinr, dd Gegentheil ift s Gexvobnbeir WOLdeH,
NTein Yiame feBet mid) in dex TieFenffer Orben.
 cfBenneiner mich touchire, vuf it ihm Peveac;
{1ud Teidet ex 8 nicht, fo wird ¢ Conera fagety,
Da mifien wiy uns denn nothwendig budiber {dlagi,
Yet uttcer beyden es mit Reche aerufien hat.
Beeaun id) auch nun gleid ein Sicberen, cder Schimatre:
S0 frag idynidyts darnad) s Jd) voerd ohndeim Eein Pfavee,
D vuf id) Perear, B 11 mein Lieb rouchive,
Deny VOT fie wiiede id) mein Leben gern auffesen,
110D folt nicin Geaner miv gleid) mein Gefiche sevfegen ;
So WAt mirs Ebr, indeny id) ihre LD falvivt,
Den vuf ich Perear, Wer mit mein Aiadel frandet,
Das 1L auf jenes Wiob! die bdchffe Gunft gefihendiet,
Sy ruffe Devear vief? dev nicht mic miv feuft/
UNd et ¢ilt Ganges mit Befcheid 3u chun abidhliget.
Denn Wwer das Bagslas nidht fein cief N rein ausfeges
Dem winididy, dager tief in fein Devderbien leuft.
Denn will ‘muanb e balb 1miv Dic Gefundbeir gonnen ;
oyie folt iy foldyen Schimpf von ihi vertvagen fonnen ?
®cn vuf i) Pevear, wev mie Farck wider(prichr,
Denn daduwe fraft ev midy gant mevdlid einer Logen ;
Do puif id) Perear, wer Mich fudhe 3u beerigen
9 obe einer aber midy sum Scbeine ing Gefidt,
111D tHUES aus Niockerics 0 fan ids nid)t vertragen,
Sy vuf 1D Pecear, et U fidh mit it {diagen,
@aat ginee meinem Srennd und sersblac ables nady;
Go vuf ith Peveats und wavr ¢ mein Dugbruder.
GSprad e Eolicgt dein Sreund im Sauffen und im Ludee;

11 wirs gleich wabe s So ieh i) mivd dennod surSchmady.

Dent
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_einets Bestheidiger bes Bivataiitd Peveat Ruffens, 55

Den ¢8 fieint, ald wolt'er an miv den tmadng fdettem, 1
Davor muf e mit Redt cin Perear entgelten, ) 4
Sdyimpft einey meinen Srand, Wenn evibn aleid) nidhf (weify
Und fpricht: ©8 gichet auh Guilgkspffe unterin Adel;
0 denite ichs auf mich, ynd ahnde ferpen Tadel
Mt cinem Pevear, bis et fich mit mivfdmei. . - ..
Dody yent_1iv uns 3Uvor BEAY auseepauctes Halen ;
o will ich midh hernad) mit ibim in Ceine laben,
CRer meine Landsmannfchafe und Varerlqnd fhimpfive,
Detm muf id) Petear, ja dreymal wief! surufen s
Und biare e nriv gleidh viel TMevjebucacr Kufjen:
So hat e midh dennody gar fehe proftituive,
€8 fan die Rlinge bier Den Scbiedemann nuy abgehen,
Mein Vaveeland ift miv o lieh faft als mein Leben,
1Ind wenn dev Receor Mid) ine Carcer fieden (36,
Wenn ¢in profeffor mid), den ich getcbrosnse, verflagets
20 hab idh oftmals fhon ein Peveat gerwaget,
Stiind Relegacion davauf gleidh fieif und veft,
Die Genfrer pflege ih iHm DAVOY einsusverffen ;
Undwill, ibi s Bereuf) die Rling anfSreinten |chirffen.(*)
CiBent wmiv ein Scanenbild nidit giinfige Blidke giebt;
Wenm fie fidy evber fiellt, und lafe fich doch fisericen,
Wenn Clacchen fich evfabnty pickane mich 3u vailtiven,
Und yenn fic meinen Seind, Dem idh8 nicht gdmne, lichs;
Ut ich ibr Peveats dodywerdid) midh nidhe vegen,
Wenn fie miv audy eelatbe, mich in ibe Bere 30 legen,
® Dad eine billge ich bey demm Tiefenffen, nidt,
i ¢hn ¢ine Landsmannicbafe KOt einer andern gangen
M Pevear gurufts (**) Das thun befoffne Ranken,

(‘\; . . QBQHE
) Man eefpavet audh das Schleifergeld, wenn man dey Degen brad anf
) den Sreinen Yeer. i ¥, Lo ‘
Sum Erempel, wenn Oie Landemann|haft dex Zevven L'vooop
eyfammmen wdve, und (pradien: Peveant 2he 1T 4.2 o v! weil ctwa einis
8e von fenen’ mit einigen don Oielen hattn Terdeuf sehabt,. Das fone




16 IL s Wubdtian von Tiefeuffer; cin Bertheiviger s, |

cRenn fie der @unﬁwm&%gftg in iheem oBivbe! i,

Ruft ¢ine Landemannichafe ¢Xft meiner ein Perite,
Glaubidy, daf ihe davor ¢int Pevear gebiilhre.
Desgleichen tadleid, wer miv ein Pereat
Suruft, wenn idynidyt will mit i 30 Dorffe geben
Dennwenn mivs nidyt gefalle, fo lafje ichs anfreben ;
Qeil man gum Land. Yilopree NIt ftets cin Lirftgen hat,
Dicl minder fehicke ¢s fich, cin Pevear su fehreyen,
QBemich mit meinem Sreund Mich gar nicht will enegivenen.
Kurh’ Mg ift puefechen: Reche, Bag einey niches vergedar,
Y0as ibm s0m Tovr aelchiche ; Fe mog fich revangiven.,
10D wied ev felber mich/ Seer Eprenbeld, totichiveny
Rief ich Ihm Perear! AWer mich sum Joen bewege,
Det {hreibe (iche anch 3u, went ich mich an tbim vicbe.
Dendtevyich DALt tnreche: [0 30ig o meine Schyodche,

£ o - denez Yuguft, 1747, Wudrian vou Tief ey ffec.

Kuvge BDeantivortung diefes Vriefes.
2qQh barf es, Yoereher Seeund, dev mivnody unbekant,
(Sj AWeil du mich {o bedrobfE, wol fehwerfich jeso wagen,
Div meines Hergens Grond auf deinen Brief ju fagen;

Doch hitteft du dich frey mir Clamen vecht genannt »
o wolt ich, Was ich denck ) div in Vertvauen {dyreiben,
&0 aber muf i) Oir die Antrwort fdyulbig bleiben,
Don havfe, den 16ten Yugufh,

X7 .7 . : M. Lebeteche Ebrenlyols.
e e A1 o
tien abev die iibridte niche alle encelren; fondern gange Landsniann

{cbaften miffen wncer einander {dcial leben; wie Grotiug erpier
fen, V'Vl T o fese bingu, da wenn qudy Qange Liarionen

¢ geden cinander in Refeg vermickelt wavens o miffen dodh, auf Univers

fivaren alle Nationen mir eiander friedlich [ehen, 3. €. 2enn gleich
Der ROt in Preuffen mit dev Romifchen Adylerin dor cinigen Gah?
ven Rriegd filbrees hatte eq fich boch miche gelcbicke, wenn die Preuwfis
febe Landstinder denen Seudenten qyg Oet Rayferin Landen hirten

ein Pereat tllfftn wollen. ~ S¢, ¢¢llt|cbc und Seaniolen mifen cinane
v auf Academien devtragen, M, E, S ! I

-
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Monfieur FKopfiveg,
Cines Helden mit dem Nadyt - Gefchirr,
Sendfchyeiben an den BVerfaffer dev Shaubipne,

§§éem syete !

@ Nachdemich feby, Daf Cr audh Fremde Stlicke

An feine Wionare Schriffe von ABort yuIBovf eintiicke:
Gbo flelle iths b fren, twofern S diefe Schrift
Shy einverleib:n wills da fic das Recbe betrift,

Des Abends auf die Straf den Nachttopf ausgufchiittens

QReil ich daviber jingft albier Vexdruf evlitten.

Jch dachte, afd cin Purfch, an academfcherr Brauch,
Und meinte, diefer golt an andern Oveen audy,

Allein ich mufle hice §hnf Thaler Srrafe geben.

Ja nody gav in Gefaby, Areeff 30 Haleen, {hiveben,
ich madhet e8 nidye, wie TJecks, dev fren am hellen Tag,
Sein Nachtgefdhive ausgieht, als welches ich nicht wag’s

Sndem man leicht dadurdy jetnanden tveffen Ente,

&as i) dody anbeven fo wenig, afs miv, gonnte,

So ungefdyliffen bin ich ale Scudenre nidyt,
ecil man von folchem Shun durchgdngig ubel fprich.

G hab es cingmal felbft mit Augen angefehen,

Da wolt cin Sravenbild gleid) nadh dev Rivche gehen:
€8 goffe ein Student das Nachtgefchirre aus,

Und tvaf fie; deshalb ging fie, ffarck benege, nach Haus.
€v muffe ihe das Kleid, das ev verderbt, begablen,

b ea gleich fovach: €8 ey nur Yaffer ane Thee-Scbaalert,
Das mochte nodh hingehty, wenn man pen Coffee-Lopf
Am hellen Tag ausgieft, nue niemand auf Oen Ropf,

0 Leipsies, hbve idy, iff es gans unterfaget,

Weil frets die Straffen voll, daf Fein Student ¢8 wagef,
Cin Nachtgefthivre fren bey -Abends auf die Gaf
Bu fchuttens denn wie feicht beFomme jemand ervoas

?“pon auf feinen Ropfs ich muf dic 1Tode [oben,

C8 ift dovt cingefihrt: ©och wobnt jemand bock oben,

€ So




i3 I, $onfienr Kovfives:

o hat et dfters Noth, wenn der Grofeater voll,

E8 gabe mancher Purfch gern jalyulich einen Soll,
Ofenng dore vergennet dy, ben Yachreopf aussugieffens
Denn man fieht Schlamm genug in Leipzige Straffen flieffen,

9Man fagt) dag in Paris, ver groffen Konigs-Stadt,

Ein jeber diefes Techt, fo bald es Abend, hat,
LInd roeil bie Straffen breit, plegt wan feey ausgufchitien,
Drun geht da jederman des Nachtes auf dev Mitten.

Doch half miv diefes nicht an dem Out, wo ich wav,

Der IBieth vevboth e8 miv, und ich Fam in SGefaby,
Bep Tage nach dee Lach mit Schimpf gefiibet u werden,
Sevodh ein Louisdor entnabm midh dev Befchroerden.

2Beil man im Spedchroore nun dag landlich, ficelich fpricht;
= Soifts gut, bagman fich nach Landes Sicren vidht.
%n Jena mbdgen fuey die Berven Purfche Hatfdhen,

shier abet leide man niche dag Sanfen det Rarbac(chen, |

Gin Bavey wurde jingft vom Amemann eingeftectt,
Daj ev mit feiney Peitfeh ein foldh Seviufcly evroectt.
Deum will idhy nur davon, wo {oldhes branchlich, fagen
Bu Tena, Witrenberd und Halle davf mans wagen,
Daf man dag Nachtgefchivy ju feinem Fenfter fhutt s
Doch theile ichy hiebey ein paar Causelen mit.
€5 gebt noch hin, wenn man blog den Urin ausgiefiet,
OI3eif folchec nach und nach duvch die Canale fliefjet. :
it aber feinen Topf mit andern Unilae fullt,
nd e gum Senfter wirft, ift weeth, dap man ihn fehilt.
Gin yooblgesogner Purich witdfich am Dumsbicn fpiegeln,
Det pleget einen Drief, voll Unflath, 30 verfiegeln,
Und fehreibt aus MNarrheit drauf: sierin 30081f Grofchen Gelds
Dafern folch Briefgen nun in feemde Hande fillt
Denclt man, als toenn jemand den Brief ctwa veviohreny
Unbd hebt ihn auf, da ihn pumebicn doch nue gefchoren,
Gnwendig fiehet: Sreund, dies laf icb Div 3uleny,
Den &cbrerbabe ich in diefes Blar qefen,
Miv Fllt cin Scbnideckel ein, den Taubmany (*) cinften machte,
Foviiber or fich fatt, aus lauter Sdyalctheit, lachte.
it einer Seanlein bielt ein fﬁbelm.m!: Die e,
" OfRer eine Gargenbeer juerft gefunden hitt,
Dev Junches fand jum SLick die fehv gefuchte Beeve,

() in ehemaliger beedhmtes Peofeffor nud Poet ju Witteubers, X

tnd




_____tin §HeIb it dein Racitgefchive: D

Und darsit ev fie nicht ane der Geficbe verldhres
o deckte ev ben Bue gank fauberlidy davauf,

Und nahm gur Seaulein gleich gefdyrvinde feinen Lauf.
Sjadef; fehlich Caunbmann hin, und aff die fdyone Beere,
Segt einen YO&cheer bin, und lieh ibm gern die Chee,

Dak foldher freudenpoll mit feiner Liympfe Fam,

Die unGemsein ex|cheack, al8 fie den Bue abuabhs,

Man frell fich vor, wie febr dev Edelmann drauf fluchte,

Unb ben, dev thy damalg den Poffen that, auffuchte:

Dod) Taubmann hatte fich fhon aus dem Staub gemachf,

Unb in det Still bey fich den Ioferr Seveich belacht,

Diemanden davf gewif Oee Poffers Wunder nelymen;

eif Profeffores felbff fich nicht ves Schackerns {dhimens
&ic bafiliven ja auf dban Carbeder oft,

Da mandyer dutch Oen Sund mehe qu cefhnappen hofft.

Geniug hievon ¢ Jch will nunmeby auf Regelr dencten,

QGie man ben Liacheeopf foll Elug und vorficheig (dhwenclen,
Damit man niemand cveff, auch Senfler nicbe serffof,
Cinsaeld vom Liachegel chisvift, deucht midd, stemlich avoff,

Denn auf das Wort: Ropfoved! muf jedermarn austocidyen,

Doch giebt man indgemein davan ein grugfam Reichen,

Man cuffet givey, deey mals RopfrRopf-Ropfroes evft aus;

LWew e8 nun hovt,dee fliche von einem folchen Haug,

amit nian auch den Topf ded Nachts auf niemand fchutte o

0 hareer man efivas , ob ettva jemand bitte ¢

Bale! bale! Denn fo [afit man den Auegu nod) anflehn,

Und xoaerer, Daf ev Fon indef woriber gebn,

Dequf pflegt der andee auchs Su, 313! fein (aut ju fagen,
a8 beifit: sheee, {chictes 3u ! idyEan o8 jebt vevtragen ;
Benn fich nun Feiner weldt, und niemand unten fieht,

Eo fhroenctet man den Topf beherht, fo tweit ev geht;

€in Tauber wird fich nicht fo leicht sur Stelle finden,
odh pfleget man aud) wobl ein Liche evft anguginden,
Unb fieht hinaus, ob audy jemand im Vete fey s
Denn cinem Tanben hulf fonft nicht ein blog Sefdyrey,

Dag babe ich hicbey auchy manchmal obfervivet,

B mander lofe Gafk die Leute nur verices,

DAt ety in Dev D felb)f einen Blumenfitan,

Dos ieft ibn hinab, und wuft: Repf. Ropfroed, favct hinaude
A8 ¢ine abey ifi hiey anned g bemevot‘gm, ¢

¥ 2 §




ao IIL 9N, Kopfived cin Held mit dem NadytgefBive,

€3 pflegt cin Cammerad den anderen gu fidecken, ~
ABicft fein gang Liacbetefcbive binqus, baf es serbrichs,
Dabey ev binten nach: Wivae {equens! laut fpricht, _

Das heift: Wee mive nachbue, dem voiinfch ich voobl 343 eben !

2iuf Diefe Lojung pficst man feinen Topf ju heben,
Schywenctt ibn behend hinaug, wenn gleidy gnug Leute gebn,
Feih morgens Fan man drauf viel bundere Scherben fehn,

Auch pfleget mandyer gar, dem Provector ju Ehren,

Sein altes Nachtgefchive in Scherben gu vexPehren,

Quft ecftlich Wivar aus, und wivft den Topf hernadh,
Ruin Fenfters abev wie? Heift diefes Feine Schmach 2

Yedody, man mag hicvon auch noch fo tibel {dhlieffen,

il id) da, Yoo ichs darf, audy meinen Topf ausgieffen.
Bo abey e nicbr Brauch, da laf ich folchen vuhn,

Sinf Thalex Serafe will ich licber fonft verthun.
Den sereen Purfchen muf man manches eh geflatten,
2n Ovten, wo fie fonfi noch ardfre Sreybeir hatten.

DBor Schlagerey nehm id).in Sachien midy in ady,

2B¢il e den-Veffungoban jur Steafe mitgebradyt,

ey hove manche groav daviiber heftig muvren,

Dadburd) entgehe viel den Scheegen und den Schnueren,
Den Profefforen felbff, wenn @eld aufs fchlagen flelts
Dody wobl dem, roelder nie auf Schlégerey ausaeht,

Denn man fFudire ja niche, um fich {elbff 3u 3evfegen,

Die iEleern fheuen fich, fo viel Seld dran ju fesen,

Drum ift 8 Blug gethan, man meide foldy Gemive,

ey, meines OVES, bin nuv esn Held vom Liachegefchire.

Di+ = » den 20fien uguft, 1747, Wiavein R0pfoed.

* K K ¥ F oK #

x %
M. Lebevecht Chrenholds
Kurge Antwore auf vorfiehendes Sehreiben,
@“" Scherg gefdlit miv wobl, Ou anfaevocckeer Steund!
by ;obc Oceinen Yers; Ou haft 8 gut, gemeint ¢
Und fchicEft O mie fopthin devgleichen Inffere Suicke :
©o glaub ich, fie (ind werch, dafi ich fic bier einvicke.
E8 thut miv leid, dag dich cvft Srratfe flug gemadyts
Kedody cin veiches Weib hat o8 einfi eingebrache. (*)
V. Herv
(%) Dach vem Spriichoove ber Frangdifdugefinncten Teutfdhen: Ca ,ca, courage ; un b2%
Mariage pagera vouc ! wobey idh miv vovbelyalte, wuf unfever Sdaubiihue cin cigened

&G &
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1V.
Herr Magifter Jryphon,

ein avtiger Canpel-Stuger,

— e

ad) dencke an Die Reit vor mebhr, als jwansig Sabren,

P Daidy noch Purfehe wav, was-idy damals erfahren,

@ fallt miv Augenblicts cin Cangel » Ssuger cin,
Teypbon foll heut Actenr auf meiner Bibue feyn.

€ tar ein dicker Knirps, von affectivtens ABefon,

Und hatte fich aug Noth Theologie evlefen,

Sy cilte, damit ev auch auf dex Cangel fland,
Und bey den Mdbgen felbfF dadurch den Eingang fands

€ batte, wie ich tweif;, goey Jabre Faum fiudivet,

Unb 1o ev Geld gehabt, hatt er flugs promovivet s
Denn dev NMTagiffer Flingt vornchmer, alg Seudent,
Und Teypbon toave gern nady dem Barvere gevennt,

Damit die Gungfern ihn beberitey mochten lichens

Denn er gedachte nicht dag Loffeln aufjufchichen.

&y meynte, beffer feng, man hole nebft der Pfavt,
Rie man im Sprichivort fagt, gugleich auch mit dic Guare,
ein fletes Leibxpore war, wenn e jomand befuhte,

Daf ev fprach: LIu,voie gebrs? Auch hovt ich, daf e fuchte,
Daff GOte erbarm, nabm cv befldndig in den Mund,
Und eitle Fantafie verrieth Des SHevsens Srund,

d, Brvey Thalev fobre iy vor den gedruckten Bogen,

' Sprach ers dody hatte ev im vechnen fich betrogen,

Denn Eein Werleger nabhm fein Schmrsrxoerct in Verlag,
Solch clend, magres Seug fommt felten an den Tag.
3 tin Enickeiche Yelen Font man leichte an ihm fpuren,
¢ mreinte, gang vov nichts cin Madaen gu beviihren,
Sein Rachaen foar ihm guts der Rnicler abev dadht,
Cin Tafgen Coffee hatt 1bn vollig arm gemachr,
¢in Rachgen pflegte er, nach At dev Junggefetlen,
“n einen driveen Ove gans heimlich gu beffellens

¢ 3 Kedoch
417 Bedichte iber bag Sprichwort: Neich gefeent bat niemand gerent, tnftio bey o
o1t egenbyeit anggunihren , wenn die Nethe au Vejr. REFEHWEFD Fommen wivd, foine

it o auf unferm Sheates ju [piclen. s




23 IV. Here Magifter Tepphons

om—

Sedody, der Scheoper dadyt, daf feime LSfFeley
utch eins Habe Danch, DTamfell, genug besablet fzy.

Auf eine Predige durft et niche ceft lang fiudivens

Denn et getwdhnte fich, brav 3u efremporiven.

Mit andeerr VOOreesn fprady ee oftmals einetley,
tnd dache, tie auscekerse fein gans Geplerre fon.

Poffillen Fonte ev, wenns Noth wav, treflich veuten,

@ touft es fehy gefchickt auf alles das gu deuten,

Was in Ocm Tepe niche lags 8 braudyte nicht viel Tunft e
Denn in den Predigren flectt ohndem mancher Hunfi,

Gy meckere, wean ¢t lache, und fan fich farck mockiers,

Die M1adgene pfiegt ev noch vecht avtig v vepives.
Doy auf der Canzel nabm ibn exnfibafe Yefes cin:
Drum dacht ich oft: Du magft ein tecbrer Heuchlee {enn!

SMcin ! wie way ev bebertt, die Laffer ju befivaffen,

Die et docb felber thars Schaue, dacht ich, einen Affer,
{ind Dappagey, dev dag, neas cv gelernt , pachfcbxoase.
Iier bat, Geblfchnabell dichium Richeer denn gefese?

Die Rigenliebe hatt ibn jammesich bethoved ;

Sy meinte, enn wan ibn ein cingig mal geborel,

o mirrde man eneziickr; ja, wie man von ibm fpricht,
©o dachte ety e8 fey wohl feines gleichen niche!

€onft ging ev allgeit bune; nue wuft ev fich 3u puen,

Um auf dev Canzel vedhyt im febxoargen Rock ju fuper,
Die Ermel paufiten vor, 08 Weiffe Handfcbub an,
Und gab fich o ein Air, als wie cin aroffer Wann.

Das PricflerAragelchen wufl e gefcyictt yu supffes,

Sent, dacyt ich, wied ev fich den Bave mwobl gav austupffeny
el er mit einem Tuch von Seide ihn oft fivich :

Den Ermrel fiveift’ oy nauf, und that veche sippeclich.

Machvem c¢ gank gemach den Seiger umgelehrer,

it beyder Axmen auc) das Canzel Pule befchreret 5
&0 faly ex fich, e noc die Predigt felbft anging,

Mach Réatbten fehnlicy umy, an det fein Hevke hing,
6 bachte, bift D da, o mein gelicbtes Rachaen!

9(uf jeder Cansel-Lrepp that ev givav an Bebetttert,
Dady guctte ¢¢ dabey. nach Réthgens Stuble bhinz

Sie wat fein Gegenffand, e fudhte, fie gu vibren,

und reufte fo gefchickt fein Thoma ausgufihren,

eygenn
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g ein avtiger Cangel- Stuger, 23

Wenn ex von Liebe fprady, daf man gefchtosren bite,
Ce giele, andadytsooll, auf Cirbgens Unrerbere ¢
istcilen pflegte ev mach ibrem Seubl gu fchicten:

g fovach ev: Hieduedy will ich eben auf dich gicien.
Bepm Vater unfer fchof fein Vlick auf ibven Srand,
Und dadbte gum voraus fchon an dag Eheband, :

Wenn queh bas Lied porfan: O daff oituns vor Azesess
inandet licben, und in Keiede » « 5 muft ev {dyechen,

E fdhrie fein lang, und fab iby gavtlich ms Seficht,

o i3 fordche evs VerfFebfi On denn mein Singen niche?

atar wolte Uefel nicht : Einander licben, fingen,
ie bacht, als fange man gar von werbornen Dintei 5
ABeil fie cinsmal gehoet s Im Licben fey man dumn;
Drum fang!fie: daff voic uns einander bum, hum, bum.

Dody Chebgen gabite fich beveits gu denen veiffen,

Dt lief fie fich von ihm gern Eiffen und begeeiffers,
Sie bielt ihm allegeit, als ie ein Lammeen, flill,

Hnd dadyte s Es gefchely, mein Sryphon, jese dein YOIll ¢

,si\t‘nn ot nun aljufcharf nady Chehaens Scubl dhavmivte,
tfchaly e3, baf ev fich mandymal vergalopivee,

A3enn obngefebr ein Purfch an ibrem Stuble flunds

%%o fihiens, alg wide ibnm dag Her im Leibe wund,

@cnn feine iEyferfucbr font ev gav nicht vebergen,
vivlnfchte: Diwfte ich nuv jeden duvch die Sehergen
Wegfihven laffen, dev fich Fubnlicy unteefteht,

Dag ev, miv sm Gefichr in mein Gebege gebt,

Rt bam ans dens Concepr, und Font ¢8 nicht vevtragen,

s dacht ev, dev Sendent Fan ihy ins Obe was fagen,
3¢il et noch bey ibr fiche, und nbetn Stubl fich leges

Ql\le Galle ward in thm den Augenblict erregts

EBt tonte nicht fo bald fich in Sedancken faffen,

U fihiens i, dag der Puelch wit Cacbaen wolte (pagen;
28l ev anf ibren Scboos ein Blimgen fallen licf,

g, DaIb dadt ex, Daf fie ihm die bloffen Briffe wief.

1w, ourde Eachaen wava; fie fiveifte mic dem SAcher
o8 Balacuch etwas auf: Tegphon fibien, als ein Richer,

dvauf erboe ju feyn, und goge roackee [0f :

HNipo: Sunafern machren fich den Bufen alsu blos,

Qein*') 99b ev ibr felbft cin 30tniges Gefichte;

Eaehgen wnrde £osh, al8 fland fie vor Gevichse,

&ie




24 IV, 5. . Tepphotein artiger Cangel fuper.,

Sie flectte ciefaebiicke das Balocuch ente 31
Der Teypbon fahe 8, und Fam efroasd in Ruly ;
Doty wurde v getaby, daf andee fie anfaben,
On dacht ¢v : Diefe Gebn brauf um, (ie 3u umfaben,
Drum {chmalee v : NManmache fo gat das Goteeshans
. _Bum Liebeeplan, und faly aufs neue geimmig aus,
Gein Rarbgen wufte nidyt, voie fie fich {ole verbalten,
€y aber legete den Ermel in die Salten,
A8 fprady evs Richaen, mach es eben {5 wie ich
Sdhlag Augen niedervoares, und gucke nur auf mich.
Denn, wenn fie ohngefehr nady den Scudenten gucte 5
o falie tnan, tie ev die breiren Achieln suckee,
As fprache evs Chavmicff du nach dOen Puefchen {o?
Thuft ou das, Wenniche feb; was thufl du fonft, bo ho!
Die YPredigt machte ev mit Fleih davum nichye lange,
Denn, wenn ein Purfche Fany, o wurbe ibm flugs bange,
Daf etva Adcbeten fid) inthn verlicben ong;
Nach feinem Kopf wav iby Fein frever Blick vergdnne.
So geigt die Lyfeclinche von Teypbens groffein Spavven;
Rody deshalb fehickte ev fich fchon ju einem Pfavven,
Ev legte fich im Ame drey Bullenbeiffer ju,
Die wachren vor dev Thuws fonft hitt e Feine Hul.
Denn, twenn e Beicbre figt, mifi ev von ihy beforgen,
@ie modt, auf feine Sech, den Stoff jum Rindgen borgen,
Schampampeheifit fein A8eib: Im Haug ift laurer Sripen:
Surg, ev bleibt lebenslang cin eyfetfiicheger Yuen,

Nachbericht.

§$ci( miy einige Jerrvent die Chre gethan, ihyve Byieite g febictens
P fo bin davor verbundern, wenn ¢8 franco gefehiehet, und bie Aufe

fage nach der Abjiche diefer WIonarsfibrife fein luffiq eingerichtet finder

Monfieur Sedemer, dey das Bedichte bom Hans Diimchen auf fick gego’ |
gen, hat gedrobee, cin Gedichre auf mich drucken su laffen. @ Ban it

Roffers exfparent, und egnuvan mich fenden; ich will ¢ biep unverfiljohs |
eingticken, {0 Wahe alg idh beiffe

M. Leberecht Ehrenhold,




ULB Halle 3
003 136 183

|/ AL A







unverftandiae Ehegatten;

1 von Ficfruffer,

t wat And Pereat-Ruffens ;

t JRopfueg,

bem MNacht: @eﬁbmf,

giffer Bryphon
ﬁagel @tutm ,l) p [) ’
g8 Schrifit on

elle Afvine,
tigung ansd Licht gefreliet

)t Chrenhold, i

benter au @d)nnﬁabr

yo e ey g
Y

Farbkarte #13

shhandlung, 1748,

I 1() l HECA)
WA\, U\\i

el




	Belustigender Poetischen Schaubühne Fernerer Aufzug
	Vorderdeckel
	 - 
	 - 

	Titelblatt
	 - 

	Widmung
	 - 
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Vorbericht an den Leser.
	 - 

	I. Frau Furia, Flavia und Mürminde, drey eifersüchtige, unverständige Ehegatten.
	[Gedicht]
	Gedicht 8
	Gedicht 9
	Gedicht 10

	II. Msr. Wudrian von Tiefruffer, Eines Vertheidigers des Vivat- und Pereat-Ruffens, Poetischer Brief an den Verfasser der Schaubühne.
	Gedicht 11
	Gedicht 12
	Gedicht 13
	Gedicht 14
	Gedicht 15
	Gedicht 16

	III. Monsieur Kopfweg, Eines Helden mit dem Nacht-Geschirr, Sendschreiben an den Verfasser der Schaubühne.
	Gedicht 17
	Gedicht 18
	Gedicht 19
	Gedicht 20

	IV. Herr Magister Tryphon, ein artiger Cantzel-Stutzer.
	Gedicht 21
	Gedicht 22
	Gedicht 23

	Nachbericht.
	Gedicht 24

	Rückdeckel
	 - 
	 - 
	[Colorchecker]



